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• Social Impact Bond (SIB) 
Es handelt sich um eine Obligation, deren Rückzahlung und Zins davon abhängen, ob ein 
bestimmtes soziales Problem (besser) gelöst werden konnte. 
 

• Bonus-Malus-Mechanismus bei der Rückzahlung der Obligation 
Rückzahlung und Verzinsung des SIB sind vom Staat garantiert, hängen jedoch in ihrer Höhe 
vom Erreichungsgrad der sozialen Ziele ab. Werden die definierten Ziele übertroffen, so teilt  
der Staat die dadurch erzielten Kosteneinsparungen mit dem Investor und dem erfolgreichen 
Leistungserbringer. Umgekehrt können bei Nichterreichen der Ziele sowohl die Investoren als 
auch die Leistungserbringer Verluste erleiden. 
 

• Umkehr der Anreize 
Der SIB setzt für soziale Leistungserbringer einen umgekehrten Anreiz, indem diese nicht mehr 
dafür bezahlt werden, dass sich Personen in der Institution befinden, sondern dafür, dass sie 
die Institution in Richtung Arbeitsmarkt verlassen. 
 

• Nebeneffekt der Vorfinanzierung 
Ein Nebeneffekt ist, dass mit dem SIB staatliche Leistungen vorfinanziert werden, was einen  
Zinseffekt haben kann. 



• Die Wiedereingliederung von anerkannten Flüchtlingen in den 

Arbeitsmarkt geschieht noch zu wenig und hat hohe Sozialkosten 

zur Folge (hoher Arbeitslosen- und Teilbeschäftigungsanteil). 

• Ein Projekt, welches die Integration in den Arbeitsmarkt verbessert, 

würde hohe Kosteneinsparungen ermöglichen. 

• Projektidee: 

– Beschäftigung der anerkannten Flüchtlinge  

– Vermittlung nach Erhalt der Arbeitsbewilligung in den Arbeitsmarkt 

– Aufbau einer Arbeitsvermittlungsstelle für schwierig Vermittelbare 
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Projektidee 

 
 

Beschäftigungsprogramm Vermittlung 

Dauernd im 
Arbeitsmarkt 

Temporär Arbeit 

Tagelöhner 

Keine Arbeitsbewilligung Arbeitsbewilligung 


